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Hans Joachim Schädlich zum 18. Jahrhundert

Träger des Schiller-Gedächtnis-Preises liest in Marbach am Neckar

Am Freitag, 24. April 2009, ist Hans Joachim Schädlich, unter anderem Träger des Schiller-Gedächtnis-Preises des Landes Baden-Württemberg, zu Gast in der Geburtsstadt des Dichters. Um 20 Uhr liest er im Humboldtsaal, Deutsches Literaturarchiv, Schillerhöhe 8-10, die gekürzte Erzählung „Concert spirituel“ aus seinem Erzählband „Vorbei“. 
In dieser wie auch den anderen beiden Künstlerbiographien des 2007 erschienenen Werkes, das mit dem Preis der SWR-Bestenliste 2007 und dem Bremer Literaturpreis 2008 ausgezeichnet wurde, erzählt der Autor von Lebenswegen, die letztlich im Nichts enden. So ereilt in „Concert spirituel“ den Komponisten und Kapellmeister Antonio Rosetti, der 1750 als Anton Rösler in Böhmen geboren und dessen Requiem bei der Prager Trauerfeier für Mozart aufgeführt wurde, der Tod in dem Augenblick, in dem er die Berufung seines Lebens erhält. Dabei montiert der in den Feuilletons wahlweise als „kostbar“ oder „meisterhaft“ titulierte Autor historisches und fiktives Material und erzählt in bestechend klarer und präziser Sprache vom lauernden Tod und seiner Sinnlosigkeit. Am Ende steht jeder vor der Tatsache, die schon der Titel verrät: Vorbei… 
Der Abend wird moderiert von Prof. Dr. Albert Meier, Universität Kiel.

Hans Joachim Schädlich wurde 1935 in Reichenbach im Vogtland geboren. Er studierte von 1954 bis 1959 Germanistik und Linguistik an der Humboldt-Universität Berlin und der Universität Leipzig. Schädlich begann Ende der 1960er Jahre mit dem Schreiben. Allerdings wurden diese Texte zwar literarisch gewürdigt, aber nicht veröffentlicht, da sie unverhohlen Kritik an den Zuständen der DDR ausübten. 1977 wurde Schädlichs Ausreiseantrag stattgegeben. Seit 1979 lebt er in West-Berlin. Hans Joachim Schädlich hat zahlreiche Preise gewonnen, darunter den Heinrich-Böll-Preis, den Kleist-Preis und den Großen Literaturpreis der Bayrischen Akademie der Schönen Künste.

Karten sind online über www.schillerjahr2009.de, über die Tickethotline 01805 700 733 (0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz der Deutschen Telekom, Mobilfunkkosten können abweichen) sowie bundesweit an allen Reservix-Vorverkaufsstellen erhältlich (in Marbach: Chez Slimane, Wildermuthstraße 4, Foto Beran, Marktstraße 32, Druti, Güntterstraße 16, Euli-Service, Rielingshausen, Hauptstraße 8). 

Der Preis beträgt im Vorverkauf 5,50 Euro, an der Abendkasse 7,00 Euro.

Diese Pressemitteilung ist auch unter www.schillerjahr2009-presse.de erhältlich. Bildmaterial steht auf dieser Internetseite ebenfalls zur Verfügung.
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